
Das Gießhaus mit seinem Kupferdach wurde denkmalgerecht saniert und  
ist heute ein sehr schöner Raum für besondere Veranstaltungen und Konzerte der Universität.

Ein großes blaues Tor aus 100 Tonnen Stahl ist symbolisches Portal für die Öffnung der Universität  
nach außen. Die Skulptur des Künstlers und Bildhauers Eberhard Fiebig wurde 1987 direkt an  
der Mönchebergstraße aufgestellt. Der ursprüngliche Name „Tor des irdischen Friedens“ erinnert  
daran, dass Forschung an der Universität Kassel friedlichen Zwecken dienen soll. Fiebig war  
von 1974 bis 1995 Professor an der Kunsthochschule Kassel.

Der weithin sichtbare Schornstein aus Backstein gehörte mit seiner Höhe von 64 Metern zum 
Zentralkesselhaus der Firma Henschel und ist heute ein unter Schutz stehendes Industriedenkmal.  
Der blaue Stahlkranz bildet den Wasserbehälter nach, der den Schornstein früher kühlte.

Die zentrale Mensa hat mit ihrer pagodenartigen Architektur einen besonderen Platz auf dem Campus. 
Täglich werden dort tausende von Mahlzeiten zubereitet. 
Damit ist sie ein bedeutender Treffpunkt für Studierende, Mitarbeiter:innen und Gäste.
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Zeichnung und Aquarell von Gudrun Hofrichter, freischaffende Malerin und Zeichnerin aus Kassel


